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Unterstützt Unternehmen und ihre Beschäftigten, Transformationsprozesse zu 
meistern mit Fokus auf Arbeitsorganisation und Unternehmenskultur

Begleitet mit:
Fachwissen, Veranstaltungen, Handlungsempfehlungen, 
Praxisbeispielen und einem großen Netzwerk

Ist sozialpartnerschaftlich getragen

Steht für Praxistransfer bei den Themen Arbeitsqualität und Wandel der Arbeit  
und trägt auf diese Weise zur Fachkräftesicherung bei

Die Initiative Neue Qualität 
der Arbeit



INQA ist überparteilich und sozialpartnerschaftlich aufgestellt. 
Die Initiative wird getragen von vielen Akteur*innen:

Seit über 20 Jahren in starker 
Partnerschaft
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Das INQA-Themenhaus



NETZWERKE

COACHING

CHECKS UND 
PRAXISWISSEN

EXPERIMENTIER-
RÄUME

INQA-Angebote



INQA-Netzwerke
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INQA unterstützt diese Netzwerke mit dem INQA-Netzwerkbüro. 

• Networking Workshops und Praxiswerkstätten
• Digitale Mittagspausen
• Netzwerkkarte und Datenbank
• Praxisbeispiele

setzen sich Menschen vor Ort ganz praktisch und im Kontakt mit 
KMU für die Fachkräftesicherung ein. 

In fast 370 Netzwerken
8



INQA-Veranstaltungen
9

INQA-Veranstaltungskalender



COACHING

10



Flächendeckender und niedrigschwelliger Zugang zu Beratungs- 
und Unterstützungsleistungen für KMU aller Branchen, 80% 
gefördert (max. 12 Beratungstage à 1.200 Euro).

Hilft Betrieben, sich zukunftsfähig aufzustellen und eigenständig 
auf Veränderungsprozesse reagieren zu können. Das stärkt die 
Resilienz, hält sie wettbewerbsfähig und sichert Fachkräfte.

INQA-Coaching: 
Agil in die digitale Zukunft
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  44 INQA-Beratungsstellen
     > 1.800 INQA-Coaches



Gestaltungsfelder im Überblick



INQA-Coaching auf einen Blick

Überprüfung der Förderfähigkeit
und Aushändigung 

INQA-Coaching-Scheck an Betrieb

mit autorisiertem INQA-Coach;
maximal 12 Beratungstage

á 1.200 Euro netto

Antrag auf Kostenerstattung
für INQA-Coaching

im Förderportal Z-EU-S

Auswertung der Ergebnisse
zwischen IBS und

Unternehmen (ohne Coach)



Mitarbeitende

<250
Jahresumsatz

50 Mio.
max.

Firmensitz 
in Deutschland

Für KMU aller Branchen ab 2 Jahren 
mit weniger als 250 
Mitarbeitenden

Umfang: 12 Beratertage 
à max. 8 Stunden
innerhalb von 7 Monaten

Erstberatung und Scheck-vergabe 
durch INQA-Beratungsstellen vor 
Ort

Durchführung durch 
akkreditierte Coaches 

80% Förderung für KMU
Coach-Honorar: 14.400 € (Tagessatz: 
max. 1.200 €)

Förderung: 11.520 € (80%)
Eigenanteil: 2.880 € (20%)

Für kleine und mittlere Unternehmen.



CHECKS UND 
PRAXISWISSEN
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INQA-Publikationen
16Optionaler Kapitelname

https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/so-gruenden-sie-eine-betriebsnachbarschaft-kurzanleitung-fuer-berater.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/mit-schwierigen-themen-in-der-pflege-offen-umgehen.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/flexible-arbeitszeitmodelle-leitfaden-fuer-betriebs-und-personalraete.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/fachkraefte-sichern-empfehlungen-fuer-die-betriebliche-praxis.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/schichtarbeit-gut-gestalten.html


psyGA: Handlungshilfen und 
Seminarkonzepte 
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https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/psyga-ksmds-einfuehrungsseminar-fach-fuehrungskraefte.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/handlungshilfe-betriebliche-gesundheitsmanagement.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/kein-stress-mit-dem-stress-eine-handlungshilfe-fuer-fuehrungskraefte.html


psyGA: E-Learnings für 
Beschäftigte und Führungskräfte

18

https://login.inqa.de/fileadmin/eLearning-Tools/eLearning-Tool_Beschaeftigte/
https://login.inqa.de/fileadmin/eLearning-Tools/eLearning-Tool_Fuehrungskraefte/


INQA-Checks
19Optionaler Kapitelname

https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/inqa-check-gute-bueroarbeit.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/kurzcheck-aeltere-beschaeftigte-laenger-im-job-halten.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/inqa-check-verwaltung-gesundheit.html
https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/kurzcheck-onboarding-von-neuen-mitarbeitenden.html


INQA-Check „Gesundheit“
(Print & digitale Versionen)

20Optionaler Kapitelname

https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/inqa-check-gesundheit.html
https://www.inqa-check-gesundheit.de/check-gesundheit/daten/mittelstand/index.htm


GDA-Orga-Check
(Print & digitale Versionen)
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https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/gda-check-orgacheck.html
https://www.gda-orgacheck.de/daten/gda/index.htm


INQA-Praxisbeispiele
22

https://www.inqa.de/DE/angebote/die-inqa-experimentierraeume/praxisbeispiele/madam-leipziger-verkehrsbetriebe.html


• Design Thinking als Methode der 
Innovationsentwicklung

• Swing Cards: Mehr Wertschätzung 
durch direktes Feedback

• Kreativ am Mikrofon: Training mit 
Radiomoderator, um hörbarer und 
sichtbarer zu werden

• Von starren Dienstplänen zum 
mitarbeitendenorientierten 
Dienstplanangebot
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Mobile Arbeit wird digital, 
digitale Arbeit wird mobil

https://www.inqa.de/DE/angebote/die-inqa-experimentierraeume/praxisbeispiele/madam-leipziger-verkehrsbetriebe.html


EXPERIMENTIER-
RÄUME
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INQA-Experimentierräume erklärt 
25
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INQA-Experimentierräume erklärt 

Digitalisierung

Künstliche Intelligenz

Organisationale Resilienz

Diversität



Projektinhalt
• Förderung und Entwicklung von Resilienz und Neugier in fünf Wirkungsfeldern: 

Individuum, Team, Führung, Struktur und Kultur
Warum ist das wichtig?
• Transformationale Resilienz („Sich Neu Aufstellen“) als Leitbild für 

Management und Führung im 21. Jahrhundert
• Neugier (im Sinne von Veränderungsbereitschaft und Offenheit) als wichtige 

Voraussetzung für Veränderungen

Projektprodukt
• Leitfaden „Neugier und Resilienz als Zukunftskompetenzen von Organisationen 

in Zeiten der Transformation“ mit 13 Lerneinheiten und Katas

DA_RuN
Darmstädter Ansatz zur Entwicklung 
von Resilienz und Neugier 
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https://da-run.h-da.de/fileadmin/DA_run/Dokumente/DA_RuN_lernOS_Neugier_und_Resilienz_als_Zukunftskompetenz_Einfuehrung_und_Selbstlernunterlage.pdf


DA_RuN
Stress-Mindmaps
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https://da-run.h-da.de/fileadmin/DA_run/Dokumente/DA_RuN_lernOS_Neugier_und_Resilienz_als_Zukunftskompetenz_Einfuehrung_und_Selbstlernunterlage.pdf


Projektinhalt
Arbeitszeitgestaltung orientiert an den unterschiedlichen Lebensphasen und 
Bedürfnissen der Beschäftigten
• Dienstplanung im Team
• Mobile Arbeit auch für Pflegekräfte
• Ausfallmanagement

Warum ist das wichtig?
• Alternde Gesellschaft, Fachkräfteengpässe und hohe 

Arbeits(zeit)anforderungen in der Pflege

Projektprodukte
• u.a. Handlungsleitfaden zur Arbeitszeitgestaltung in der Pflege inkl. 

Checklisten und Orientierungshilfe zu Betriebsvereinbarungen
• Konzept Führungskräfteworkshops

Pflege:Zeit
Flexible Arbeitszeitgestaltung in der 
stationären Altenpflege
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https://www.inqa.de/SharedDocs/downloads/arbeitszeitgestaltung-in-der-stationaeren-altenpflege.pdf?__blob=publicationFile&v=1


Pflege:Zeit
30

https://www.mat-gmbh.de/files/content/mat/08-PflegeZeit/Downloads/Workshopkonzepte%20und%20Folien.pdf


„Besonders für die Pflege ist die mobile Arbeit, weil 
normalerweise haben wir einen 7x24 Stunden 
Versorgungsauftrag, aber es gibt immer Teilaufgaben, die 
man auch von zu Hause machen kann: Planerische 
Aufgaben, dokumentierende Aufgaben.“

Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen , Projekt Pflege:Zeit

 



Projektinhalt
Schaffung eines gesundheitsförderlichen Arbeitsumfelds in der Nachtökonomie 
durch verhältnis- und verhaltenspräventive Maßnahmen

Warum ist das wichtig?
• Clubs sind u.a. durch hohe Belastung, unregelmäßige Arbeitszeiten und 

Substanzkonsum herausgefordert
• 30 % der Mitarbeitenden haben eine diagnostizierte psychische Erkrankung
• Fehlende Struktur, mangelnde Kommunikation & hohe Fluktuation verstärken 

Stressoren

Projektprodukte
• u.a. Handbuch "Mentale Gesundheit am Arbeitsplatz“ für Führungskräfte & 

Mitarbeitende

Mental Health in Clubs -
Psychische Gesundheit von 
Beschäftigten im Nachtleben
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https://www.inqa.de/SharedDocs/downloads/exp/mhc-handbuch-fuer-mitarbeitende-fuehrungskraefte.pdf?__blob=publicationFile&v=2


Projektinhalt
• Erprobung innovativer, attraktiver und gesundheitsförderlicher Arbeitsformen 

in systemrelevanten Bereichen
Warum ist das wichtig?
• Bedeutung der Funktionsfähigkeit systemrelevanter Bereiche auch unter 

hohen Belastungen (z. B. Pandemie) für Unternehmen und Gesellschaft
• Verschärfung des Fachkräftemangels

Projektprodukte
• „Handlungsleitfaden für Führungskräfte und Personalverantwortliche in 

systemrelevanten Bereichen“ 

NewWork4KeyWorkers -
Attraktive Arbeitsformen für 
systemrelevante Bereiche
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https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/new-work-fuer-systemheldinnen-inqa-leitfaden.html


NewWork4KeyWorkers -
New Work braucht Gesundheit
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https://www.inqa.de/DE/mediathek/publikationen/new-work-fuer-systemheldinnen-inqa-leitfaden.html


„Letztlich sind Führungskräfte die Brücke zwischen 
Veränderung und Alltag. Sie entscheiden, ob New Work 
wirklich gelebt wird oder eine PowerPoint bleibt. 

Eine wesentliche Voraussetzung ist es daher, dass die 
Organisation „Gesunde Führung“ als Baustein der 
Unternehmenskultur ernst nimmt und ihre Führungskräfte 
befähigt, ihre Rolle im Sinne von New Work auszuüben.“

Tobias Berens, Projekt NewWorkforKeyWorkers

 



• DIM-Pflege – Diversity Management in der Pflege
• ERWIN – ERfahrungsWIssen Nachhaltig stabilisieren
• SAFEspace@work – Psychologische Sicherheit in der 

Interaktionsarbeit verbessern
• SEDiMA – Schlüsselstellen in Erwerbsverläufen als Basis 

eines passgenauen und nachhaltigen Diversity 
Managements

• ÜbergangsWeise – Dialog         
mit älteren Beschäftigten             
durch Zukunftsgespräche

5 Experimentierräume zu Diversität und 
Fachkräftesicherung:

Ausblick:
36

Coming soon



Gemeinsam machen wir Arbeit besser.
Jetzt INQA folgen:
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inqa.de Newsletter LinkedIn



Vielen Dank!

 

inqa.de Newsletter LinkedIn

brauner-sommer.corinna@baua.bund.de
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